
 
Eisenbahninfrastrukturbeirat bei der Bundesnetzagentur 

Geschäftsstelle  
 

Eisenbahninfrastrukturbeirat bei der Bundesnetzagentur 
für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und 
Eisenbahnen 
 
Hausadresse: 
Tulpenfeld 4 
53113 Bonn 

 (02 28) 14-0 

Telefon 
0228 14-4569 
 
Telefax 
(02 28) 
14-64 56 
 
 

E-Mail 
olafpeter.eul@bnetza.de  
nicole.herr@bnetza.de  
anja.marx@bnetza.de  
 
Internet 
http://www.bundesnetzagentur.de 

      
Datenschutzhinweis: 
Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten in der BNetzA können Sie der Datenschutzerklärung auf 
https://www.bundesnetzagentur.de/Datenschutz entnehmen. Sollte Ihnen ein Abruf der Datenschutzerklärung nicht möglich sein, kann Ihnen diese auch in Textform übermittelt 
werden. 

 

 

Eisenbahninfrastrukturbeirat bei der Bundesnetzagentur Postfach 80 01  53105 Bonn  



 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

. .  

Berlin, 23. September 2024 

 

 

Bildnachweis: CDU/Tobias Koch 

 

Michael Donth MdB neuer Vorsitzender des 
Eisenbahninfrastrukturbeirates bei der 
Bundesnetzagentur 

 
Der Eisenbahninfrastrukturbeirat bei der Bundesnetzagentur hat in seiner heutigen 
Sitzung den baden-württembergischen Bundestagsabgeordneten Michael Donth (CDU) 
einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Er folgt auf die sächsische 
Verkehrsstaatssekretärin, Ines Fröhlich (SPD), die ebenfalls einstimmig zur 
Stellvertreterin gewählt wurde. 
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„Für den Schienenverkehr bedeuten hohe Trassenpreise eine enorme Belastung. Dies 
darf nicht zu weniger Personen- und Güterverkehr auf der umweltfreundlichen Schiene 
führen. Das breit getragene politische Ziel, mehr Verkehr von der Straße auf die 
Schiene zu verlagern, muss im Blick behalten werden. Dazu tragen verlässliche und 
regulatorische Rahmenbedingungen bei“, sagte Michael Donth nach seiner Wahl. 
 
 
Politiker mit langjähriger Erfahrung 
 
Der 57-jährige Michael Donth ist seit 2013 direkt gewähltes Mitglied des Deutschen 
Bundestages im Wahlkreis Reutlingen und seitdem u. a. Mitglied im Ausschuss für 
Verkehr und stellvertretender Vorsitzender der Parlamentariergruppe Schiene. Dem 
Eisenbahninfrastrukturbeirat gehört er seit 2018 an. 
 
Seine Stellvertreterin Ines Fröhlich ist Staatssekretärin im Sächsischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und gehört dem 
Eisenbahninfrastrukturbeirat seit 2020 an. Das Gremium dankte der bisherigen 
Vorsitzenden für ihre Arbeit. 
 
 
Politisches Beratungsgremium 
 
Der Eisenbahninfrastrukturbeirat ist ein politisches Beratungsgremium und besteht aus 
neun Mitgliedern des Deutschen Bundestages sowie neun Vertreter/innen des 
Bundesrates, die einer Landesregierung angehören oder diese politisch vertreten.  
 
Seine Mitglieder werden auf Vorschlag des Deutschen Bundestages bzw. des 
Bundesrates von der Bundesregierung berufen. Er berät die Bundesnetzagentur bei der 
Wahrnehmung ihrer vielfältigen Aufgaben im Bereich der Eisenbahnregulierung. Das 
Gremium auch vor wichtigen Regulierungsentscheidungen anzuhören. 
 
Der Vorsitz des Eisenbahninfrastrukturbeirates wird üblicherweise für zwei Jahre 
gewählt und turnusmäßig im Wechsel von einem Mitglied des Deutschen Bundestages 
bzw. einer Vertreterin oder einem Vertreter der Länderseite besetzt. 
 
 
 
 
 
 
Nicole Herr 
Stellvertretende Leiterin der Geschäftsstelle 
 
 
 
Pressefoto, siehe unter: www.michael-donth.de/presse/  
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